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Dritte öffentliche Verſammlung des
Deutſchen Katholikentages

dritte öffentliche Verſammlung in der großen Feſti den ſehr zahlreich beſucht Auch die Biſchöfe
re hohe Geiſtlichkeit waren wieder erſchienendie andeund erſter Stelle referierte Dr theol Bernhart

hen über Bildungsaufgaben der deutſchen Katho
Mün Dann behbandelte der Univerſitätsprofeſſor Dr Joſef
ſiken bach Münſter i das Thema Frauenbildung

Frauenſtudium indem er ausführte Der Schwerpunkt
an Lebens der meiſten Frauen liegt im Hauſe und darum
des ſich die Ausbildung der Frau zuerſt auf die tüchtige
muß utzung für den Stand der Ehe und der Mutterſchaft
Aen Hort liegt der umfaſſendſte Beitrag des Weibes
richten eitskultur deſſen Wert ſich getroſt der KulturMenſchh

ung des Mannes an die Seite ſtellen kann Und dieſe
ilbliche Kunſt will erlernt ſein zumal die Entwicklung

W gewerblichen Lebens Hunderttauſende aus dem Hauſe
Wie Fabrik zwingt und die Vorbereitung für den Mutter
reruf erſchwert Soll darunter nicht die Zukunft des ganzen
Volkes leiden ſo muß durch haus wirtſchaftliche Fortbildungs
ſchulen dieſer Mangel erſetzt werden Gerade aus der Wich
tigkeit und Vielſeitigkeit des Familienlebens ergeben ſich
ſtets lohnende Auſgaben für weibliche Hilfskräfte im Hauſe
die jedenfalls für ſie beglückender ſind als die Bedienung
des Telephons und des Schalters oder ähnliche gemütloſe
Arbeiten Gott ſei Dank iſt auch die Achtung vor dem
mütterlichen Walten und Wirken in den beſonnenen Re
formerkreiſen wieder aufgeſtiegen Sie hat ſich beſonders
ur Geltung gebracht bei der Frauenſchule die den Töchtern
heterer Stände nach dem Verlaſſen der Mädchenſchule Ge
legenheit zur Auskildung für alle Aufgaben einer deutſchen
Frau und Mutter geben ſoll Das Frauenſtudium im
engeren Sinne iſt der Weg zur höheren weiblichen Berufs
tätigkeit außerhalb der Familie denn die Frauen ſind nicht
ausgeſchloſſen von der Wiſſenſchaft und Kunſt Wir Katho
ten dürfen der heutigen Frauenbildung unſere Sympathie
nicht verſagen auch wenn der gegenwärtigen Flut eine Ebbe
folgt Vollwertiger Anſchluß katholiſcher Frauen an die
Geſamtbewegung iſt von großem Vorteil Unſer Jntereſſe
für das Frauenſtudium wird uns aber zur ſorgfältigen Prü
fung der Perſonen und Bildungsfächer veranlaſſen müſſen
das gelehrte Studium kann niemals fürFrauen zur Standesſache werden es iſt und
bleibt Ausnahmeberuf Es kann nur empfohlen
werden bei ungewöhnlichen Talent ausgeprägter Neigung
und geſundem nervenſtarken Körper Und weiter wird uns
unſer Jntereſſe für das Frauenſtudium veranlaſſen müſſen
für die religiöſe Fortbildung und Feſtigung der weiblichen
ſtudierenden Jugend zu ſorgen Da iſt eine den Bedürf
niſſen angepaßte Seelſorge einzurichten ferner Vorträge und
Beſprechungen Und überdies wird es für die weiblichen
Studierenden auch einer engeren geſelligen Verbindung be
dürfen des tröſtenden ermutigenden Zuſammenſchluſſes mit
Glaubensgenoſſinnen nicht als Abſperrung ſondern als
Schutz für die ruhige Entwicklung Lebhafter Beifall

Landtagsabgeordneter Rechtsanwalt Graf v Peſta
lozzaNürnberg behandelte das Thema Modernes Frei
denkertum indem er ausführte Die proletariſche Richtung
iſt eine Kampfesorganiſation radikalſter Art ſie verlangt
offen Beſeitigung jeder Religion Bei beiden Richtungen
iſt die Organiſation auf dem Vormarſche Die bürgerlichen
Vereine ſchließen ſich unter dem Beiſtande der Freimaurer
zu einem Kulturbunde zuſammen Die Agitation wird mit
Hochdruck ſelbſt bei Kindern betrieben Ferrer Rummel und
Kulturtage ſind Propagandagelegenheit da geht der freie
Gedanke auf die Straße da hat er das katholiſche Bewußt
ſein beſchimpft wollten wir ſo vorgehen dann wären wir
kein Katholikentag Der Katholikentag iſt der wahre Kul
turtag Ein abſolut freies Denken gibt es nicht aber
es gibt ein freies Handeln Ohne Gott aber gibt es für
dieſes freie Handeln keine Moral Wenn heute Leute die
den alten Glauben abgeſtreift haben an der Sitte feſthalten
ſo tun ſie es weil ſie ohne ihr Wiſſen noch immer ſchöpfen
zus der Brunnentiefe des alten Glaubens Beifall Die

W er Herzen e e Wanne So dan Sonntagsfeiern eingeführt in ris ſogar mifeierlichen Zeremonien Wahrlich der Anfang des Banke
kolts Das Freidenkertum iſt nicht mehr eine Jrrung Ein
rer es will zur Epidemie werden Da iſt es notwendig
ihe ammenbange zwiſchen Brot und Glauben mehr als

ſänont r mehr ſoziales und wirtſchaftliches Ver

halle war
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Eerichtsvernandlungen

Kriegsgericht der 8 Division
Halle a 24 AuguſtEin ſozialdemokratiſches Zeitungsblatt in der Kaſerne

Inſant dem Musketier Adolf Krüger der 2 Kompagnie des
Spindeer e giments Nr 153 in Altenburg war gelegentlich einer
in viſion eine Beilage zu Nr 56 der Altenburger Volks
ſolgede in einem Pappkarton vorgefunden worden Er hatte in

ne eine Anklage wegen verbotener Einführung ſozial
e Wer Schriften in die Kaferne erhalten

er ha dem Kriegsgericht gab er zu ſeiner Rechtfertigung an
breitung u Beilage nicht zum Leſen oder gar zur Ver
als Pag nter ſeinen Kameraden aufbewahrt Sie habe lediglich
von r für Eßwaren und Wäſche gedient die hm
früher rar Eltern in dem Karton zugeſchickt worden ſeien Schon
Umhülin ten ihm ſeine Eltern eine ſolche Sendung in der gleichen

beten tn zugehen laſſen er habe ſie daher in einem Briefe ge
in Pate ftig Blätter der Altenburger Volkszeitung nicht mehr

h r für ihn zu benutzen
ten Eindrug den revidierenden Leutnant hatte das Zeitungsblatt

dacung bei gemacht daß es nicht zum Leſen ſondern zur Ver
ruf Dienſttevent zu ſein ſcheine Der Musketier iſt von Zivil

erraten Nknecht und hat bisher noch keinen großen Leſehunger

Selbſt der Anklagevertreter kam nach dem Ergebnis der Be
veiszufnſie ne zu der Anſicht daß der Musketier wohl nicht die

Hialdemokratiſcher Kaſernenagitation gehabt habe

Jmmerhin aber ſei er wegen Fahrläſſigkeit zu beſtrafen denn er
habe die Pflicht gehabt ſorgfältig nachzuſehen ob ſich in ſeinem
Spind klein verbotenes Zeitungsblatt befinde um ſo mehr als
ihm ſeine Eltern ſchon früher einmal ein ſolches mitgeſchickt hätten

Das Kriegsgericht erkannte jedoch auf Freiſpruch denn
man könne nicht verlangen daß ein Soldat nach jedem Zeitungs
blatt das vielleicht mal zufällig in ſeinen Schrank oder unter
ſeine Utenſilien geraten ſei ſuche und es genau auf ſeinen Jn
halt prüfe

Ausbruchsverſuch eines Militärgefangenen
Der Musketier Franz Pütſchler von demſelben Regiment

war im hieſigen Arreſtgefängnis einige Zeit untergebracht worden
um dann zu einer Berufungsverhandlung vor dem Oberkriegs
gericht in Magdeburg abgeführt zu werden Er war vom Kriegs
gericht wegen Fahnenflucht und Diebſtahls zu einem
Jahre Gefängnis und zur Verſetzung in die zweite Klaſſe
des Soldatenſtandes verurteilt worden wogegen er Berufung
eingelegt hatte

Eines Tages ſägte er mit einer Metallſäge einen Eiſenſtab
vor dem Fenſter ſeiner Arreſtzelle durch Die Säge hatte er von
einem andern Gefangenen erhalten dem am ſelben Tage der
Ausbruch glücklich gelungen war Pütſchler ſteckte ſie dann wieder
einem dritten Gefangenen zu Allem Anſchein nach hat alſo unter
einer Anzahl Gefangener eine gemeinſame Verabredung zur Flucht
beſtanden Auch Pütſchler würde wohl glücklich entkommen ſein
wäre er nicht in eine andere Zelle gebracht worden Die Anklage
gegen ihn lautete auf verſuchte Fahnenflucht

Das Kriegsgericht hielt aber den Verſuch noch nicht für
vollendet und beſtrafte Pütſchler nur wegen Beſchädigung eines
Dienſtgegenſtandes mit zwei Monaten Gefängnis

Kaufmannsgericht
Halle a 24 Auguſt

Mangelhaftes Jntereſſe für die Firma
Ein hieſiger Kaufmann war ſeit Januar d J in einer hieſigen

Teigteilmaſchinenfabrik für ein Monatsgehalt von 150 Mark als
kaufmänniſcher und fachmänniſcher Leiter der Bäckereiabteilung
tätig geweſen Nach Anſicht der Chefs und des Geſchäftsleiters
war er nicht beſonders auf das Jntereſſe der
Firma bedacht da er ſich mit dem Gedanken trug ſich ſelbſt
ſt ändig zu machen Auch an Reſpekt ſoll er es haben fehlen
laſſen Die Firma glaubte im Laufe der Zeit Gründe zu
ſofortiger Entlaſſung erhalten zu haben war aber noch
in Zweifel ob dieſe im Falle gerichtlichen Streites als ausreichend
anerkannt werden würden

Am 3 Auguſt kam es zwiſchen dem Abteilungsleiter und dem
Geſchäftsführer zu einem lebhaften Wortwechſel Der
Leiter meldete ſich krank und wollte zum Arzt gehen der Geſchäfts
führer bezweifelte die Echtheit der Krankheit und forderte ihn
energiſch auf das Geſchäft nicht im Stiche zu laſſen Der Ab
teilungsleiter ging trotzdem und lachte dem Geſchäftsführer höhniſch
ins Geſicht Erregt rief ihm dieſer nach Sie wären wert man
haute Jhnen ein paar runter Der Geſcholtene will auch noch das
Wort Lümmel gehört haben

Er ſtellte wegen Ehrverletzun g die Arbeit ein forderte
aber noch Gehalt und Proviſion bis zum 1 Oktober Die Firma
verweigerte jedoch jede Zahlung mit der Begründung die Streit
ſzene ſei vom Abteilungsleiter mit Abſicht herbeigeführt und ſozu
ſagen vom Zaune gebrochen worden Er habe vorher zu einem
Angeſtellten geäußert er werde einen Anlaß zu ſofortiger Löſung
des Verhältniſſes geben Zweifel an der vorgeſchützten Krankheit
ſeien berechtigt geweſen denn dem Geſchäftsführer ſei zu Ohren
gekommen daß der Abteilungsleiter die Bemerkung habe fallen
laſſen er wolle ſich krank melden um dann für ſich ſelbſt arbeiren
zu können

Das Kaufmannsgericht kam nach Vernehmung mehrerer Zeugen
zu der Anſicht daß der Abteilungsleiter ſeine Pflichten in der Tat
nicht ordentlich erfüllt habe Doch halte das Gericht die für die
Entſcheidung weſentlichen Streitpunkte nicht für genügend aufge
klärt und rate daher zu einem Vergleich Die Parteien
einigten ſich ſchließlich dahin daß der Kläger ſeinen Anſpruch auf
400 Mark fallen ließ und ſich mit 125 Mark begnügte

Ungebührliches Betragen eines Handlungsgehilfen
Der 19jährige Handlungsgehilfe Oskar Schönbrodt war in

einem hieſigen Zigarettengeſchäft einige Monate für 25 Mark
Gehalt bei freier Station beſchäftigt geweſen Er ſoll ſich öfters
ungebührlich auch gegen die Frau des Prinzipals betragen
haben was er freilich beſtreitet Am 9 Auguſt fühlte ſich die
Prinzipalin wieder durch eine grobe Aeußerung verletzt Auf
ihre Beſchwerde verfügte der Prinzipal die ſofortige Ent
laſſung des jungen Mannes Dieſer ſoll ſich aber heftig ge
weigert haben ſich zu entfernen

Es kam zu Tätlichkeiten bei denen der Chef vom Hand
lungsgehilfen blutig geſchlagen wurde Die Prinzipalin riß
ſchließlich den Gehilfen von ihrem Manne weg wobei ſie mit
jenem die Treppe hinunter fiel Der junge Mann war ſo naiv
gegen den verprügelten Chef vor dem Kaufmannsgericht wegen
unberechtigter Entlaſſung zu klagen Natürlich wurde er bei
dieſem Sachverhalt koſtenpflichtig abgewieſen Doch erreichte er
wenigſtens ſoviel daß der Beklagte angewieſen wurde dem
Kläger deſſen zurückbehaltenen Koffer nebſt Kleidungs und
Wäſcheſtücken zurückzugeben

Der Beklagte machte für die Zurückbehaltung geltend er habe
vom Kläger noch die Rück zahlung eines Vorſchuſſes
zu fordern Jn der Urteilsbegründung wurde aber darauf hin
gewieſen daß ein Zurückbehaltungsrecht ſich nicht auf Vorſchüſſe
erſtreckt ſondern nur auf ſolche Anſprüche die unmittelbar aus
dem Vertrage ſelbſt erwachſen

Beleidigung eines Mitangeſtellten kein Entlaſſungsgrund

Der Handlungsgehilfe Friedrich Kruſchel war ſeit Sep
tember vor J in einem hieſigen Geſchäftshaus Verkäufer für ein
Monatsgehalt von 110 Mark geweſen Am 31 Juli d J kündigte
er zum 31 Auguſt wurde aber ſchon am 11 Auguſt entlaſſen Er
ſoll ſich über einen andern Verkäufer in grob beleidigender Weiſe
in Gegenwart von kaufendem Publikum geäußert haben

Das Kaufmannsgericht erklärte jedoch die Entlaſſung für un
begründet und verurteilte das Geſchäftshaus zur Weiter
zahlung des Gehaltes bis 31 Auguſt Die dem Handlungsgehilfen
ſchuldgegebenen Aeußerungen über einen Mitangeſtellten ſeien
allerdings keineswegs ſchön und würden vom Gerichtshof durch
aus nicht gebilligt aber ſie geben dem Beleidigten nur
das Recht auf eventuelle Erhebung einer Privatklage Zu ſo
fortiger Entlaſſung berechtige nur Beleidigung des Chefs
oder von Vorgeſetzten Ein Entlaſſungsgrund würde im vor
liegenden Falle nur dann gegeben ſein wenn das Publikum die
groben Worte über den Mitangeſtellten gehört und Anſtoß daran
genommen hätte Das ſei aber nicht nachgewieſen
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Strafkammer
Halle 24 Auguſt

Verſtoß gegen die Baupolizeiordnung
Die Firma Lenz u Comp hatte für die Direktion der Halle

Hettſtedter Bahn auf dem Bahnhof Nietleben an einem Nieder
lagsraum einen Anbau ausgeführt Die baupolizeiliche Genehmi
gung zu dem Neubau war aber erſt nach deſſen Vollendung ein
geholt worden Jnfolge der Verſäumnis wurde der Betriebs
leiter der Firma Regierungsbaumeiſter a D Rubach vom
Amtsvorſteher in Zſcherben in eine Geldſtrafe von 10 Mark ge
nommen Sein Einſpruch gegen den Strafbefehl wurde vom
Schöffengericht verworfen

Er wandte ſich nunmehr noch an die Strafkammer und machte
vor dieſer folgendes geltend Seiner Anſicht nach handle es ſich im
vorliegenden Falle um eine wichtige prinzipielle Frage Aller
dings ſei er ſelbſt um die nachträgliche Genehmigung der Bau
polizei eingekommen aber er habe das nur irrtümlich getan Denn
in Wahrheit ſei die Einholung der baupolizeilichen Erlaubnis
nicht ſeine Sache geweſen ſondern die der Direktion der Halle
Hettſtedter Bahn Dieſe ſei die Beſitzerin des in Betracht kom
menden Anbaues während er ſelbſt weder als der Bauunter
nehmer noch als der Bauherr oder Bauleiter im Sinne der Ver
ordnung über das Baupolizeiweſen angeſehen werden könne

Die Strafkam mer wies ihn aber ebenfalls koſtenpflichtig
ab mit folgender Begründung Die Firma Lenz u Comp ſei die
Erbauerin des Schuppenanbaus geweſen und demnach der Bauherr
im Sinne der Verordnung Als Betriebsleiter der Firma ſei der
Angeklagte der verantwortliche Vertreter der den Bau ausführen
den Firma und mithin für die nicht rechtzeitige Einholung der
baupolizeilichen Genehmigung haftbar

Der Prozeß gegen Dr Crippen
London 25 Aug Wie verlautet wird der Prozeß gegen

den Gattenmörder Dr Crippen und ſeiner Geliebten Miß
Le Neve demnächſt vor dem Bow Street Polizeigericht im
Wege des Vorverfahrens ſeinen Anfang nehmen

Weil ihr der Dienſt nicht gefiel Wegen vorſätzlicher Brand
ſtiftung verurteilte das Landgericht Zwickau die 15 Jahre alte
Hausmagd Paula Lorenz aus Zwickau zu 2 Jahren Ge
fängnis Sie hatte am 15 Juli d J in Lauter das Anweſen
ihres Dienſtherrn in Brand geſetzt weil ihr der Dienſt nicht gefiel
Der Brandſchaden bezifferte ſich auf 40 000 Mark

a

Provinzial Nachrichten

Zur Rebhühnerjagd
Raßnitz 24 Aug Jn dem Jagdrevier des Herrn Dr v Ge

ricke hier wurden von 5 Herren 88 Hühner und in dem Jagd
bezirke Lochau mit Weſenitz Herrn Rittergutsbeſitzer Schwarz
burger Burgliebenau gehörig rund 100 Hühner erlegt

Kanalgebühren von den Mietern
Erfurt 24 Aug Die Stadtverordneten nahmen vor kurzem

ein Ortsſtatut an nach dem die Mieter zur Aufbringung
der Kanalgebühren herangezogen werden die ſich infolge
des Anſchluſſes des Kanalſyſtems an die ſtädtiſche Kläranlage
weſentlich erhöhen

Sämtliche Mieter die jährlich 200 Mark und darüber für ihre
Wohnung zahlen ſollen jährlich ein Prozent der Miete
Kanalſteuer entrichten Die ſtaatliche Aufſichtsbehörde hat nun
dieſes Ortsſtatut nicht ohne Beanſtandung paſſieren laſſen Der
Regierungspräſident hat die Beſeitigung verſchiedener iuriſtiſcher
und verwaltungstechniſcher Mängel anheimgegeben und zugleich
hervorgehoben daß es nach ſeiner Anſicht mehr der Billigkeit ent
ſprechen würde wenn die Hausbeſitzer dieſe Steuer
trügen als wenn die Mieter dies täten Die ſtädtiſchen Be
hörden haben nun an dem Geſetz einige redaktionelle Aenderungen
vorgenommen die aber ſeine Grundtendenz die Belaſtung der
Mieter mit der neuen Steuer nicht berühren

Der Oberbürgermeiſterpoſten in Magdeburg
Magdeburg 25 Aug Für den Poſten eines Oberbürger

meiſters ſind zahlreiche Bewerbungen eingelaufen auch von Leuten
die im kommunalen Dienſt noch unerfahren ſind aber über hohes
Selbſtvertrauen verfügen So meldete ſich z B auch ein Gene
ralleutnant zu dem vakanten Oberbürgermeiſterpoſten Er
ſchrieb er verſtehe allerdings nichts von Juriſterei auch nichts von
Städteverwaltung aber er könne verſprechen daß er ein ſtraffes
Regiment führen werde

4 Ammendorf 24 Aug Schullaſtenbeiträge Das
Oberverwaltungsgericht hat entſchieden daß die Gemeinde Ammen
dorf an die Gemeinde Canena für das Jahr 1907/08 an Schul
laſtenbeiträgen 114,08 Mark zu zahlen hat

Ammendorf 24 Aug Die Gemeindevertreter
ſitzung am Montag nahm Kenntnis von dem Ergebnis der
Prüfung der Koſtenaufſtellung über die Anlagen der Allgemeinen
Elektrizitäts Geſellſchaft Berlin zur Verſorgung der Gemeinde
Ammendorf mit elektriſcher Energie Nach der von Herrn Jn
genieur Fiſchinger in Dresden vorgenommenen Prüfung betrug der
Wert der Gebäude Maſchinen und Anlagen ohne Straßenbahn
ſchienen und Wagen am 30 Juni 1908 61 247,97 Mark Die Ver
ſammlung erklärte ſich damit einverſtanden die Beſchlußfaſſung
über die Anerkennung der Koſtenaufſtellung zu vertagen und die
Sache der Beleuchtungskommiſſion zu überweiſen

x Beeſen 25 Aug Erweiterung der Elſter Gegen
wärtig iſt man dabei das Bett der Elſter bei Beeſen und zwar an
der ſogen Fließe zu erweitern Zu dieſem Behufe werden um
fangreiche Abgrabungen vorgenommen und zwar in einer
Länge von 75 Meter unterhalb und von 75 Meter oberhalb der
Furth Herzuſtellen iſt eine Waſſertiefe von 1,50 Meter Auftrag
geber iſt der Magiſtrat unſerer Stadt die Eigentümerin der
Wieſen bei Planena und damit auch des hier in Frage kommenden
Terrains iſt Ein Teil desſelben wird ſpäter mit Pflanzwerk ver
ſehen werden Ausführender der Ausſchachtungsarbeiten iſt Herr
Steinſetzmeiſter und Unternehmer Steinbach Ammendorf der als
Mindeſtfordernder bei der ausgeſchriebenen Wettbewerbung den
Zuſchlag erhalten hatte

Burgliebenau 24 Aug Störche Das hieſige Auen
gebiet war jetzt der Sammelpunkt zahlreicher Störche ſo daß
man öfter 20 und noch mehr dieſer Langbeine beieinander ſehen
konnte Freund Adebar rüſtet ſich offenbar zur Abreiſe nach
den Winterquartieren öftere Flugübungen wurden auch unter
nommen Die jungen Störche pflegen in der Regel uns ſchon
8 Tage früher zu verlaſſen als die alten
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Zur Kartoffelernte Der Grummetſchnitt hat auf den
Elſterwieſen begonnen Der Graswuchs iſt durchweg befriedigend

Palpeegeitg gemähten Wieſen iſt er üppiger als auf ſpäter
Dicht iſt das Bodengras we den Hauptfaktor des

Ertrages ausmacht emporgeſchoſſen auch die Qualität des Graſes
iſt eine gute da namentlich viel Klee mit nachgewachſen iſt Nur
auf tieferen Stellen wo das Waſſer länger geſtanden hat iſt der
Graswuchs verkümmert und verſauert Teilweiſe wird mit dem
Mähen noch gezögert da man durch die jetzt eingetretenen Nieder
ſchläge noch ein weiteres Wachstum erwartet Die Befürchtungen
unſerer Landwirte daß die reichlichen ſommerlichen Niederſchläge
nachteilig auf die Kartoffeln einwirken würden haben ſich leider
in noch höherem Maßſtabe beſtätigt als man erwartete kranke
Knollen finden ſich zahlreich wobei die eine oder andere Sorte mehr
oder weniger ſtark behaftet iſt Kaiſerkrone weiſt viel kranke
Knollen auf auch die Qualität der Kartoffeln läßt zu wünſchen
übrig Das Wachstum der Knollen iſt weſentlich beeinträchtigt
worden da die Kartoffeln zu früh verlohet ſind Der Ertrag
bei den frühen Sorten entſpricht kaum R des Normalertrages
aber auch bei den ſpäten Sorten zeigen ſich krankhafte Erſcheinungen
und namentlich in ſchwererem Boden dürften dieſe häufiger ſein
als im ſandigen in welch letzteren die Kartoffeln überhaupt heuer
beſſer geraten ſind

Merſeburg 24 Aug Die Hühnerjagd hat in der be
nachbarten Meuſchauer Flur auch ſchon einen Unglücksfall herbei
geführt Jn den Nachmittagsſtunden wurde die erwachſene Tochter
des Landwirts Schmidt in Meuſchau von einem etwas kurzſichtigen
Schützen beim Arbeiten auf dem Felde derart angeſchoſſen daß ihr
mehrere Schrote in den Oberarm zwei in die Bruſt und je eins in
die linke Schläfe und die obere Stirn drangen Letzteres iſt an
ſcheinend auf dem Schädelknochen entlang gefahren und in der
Nähe des Haarwirbels wieder herausgetreten Das Mädchen
wurde ſofort dem hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe zugeführt und
hier verbunden auf ihren eigenen Wunſch aber trotz der ſchweren
Verletzungen nach Hauſe entlaſſen Wie verlautet iſt die Perſon
des Schützen der den unglücklichen Schuß abgegeben hat bereits
feſtgeſtellt

Querfurt 24 Aug Die neueſtädtiſche Turnhalle
wird vorausſichtlich am 23 Oktober eingeweiht werden Um dieſelbe
Zett wird der Männer Turnverein ſein 50jähriges Beſtehen feiern

Querfurt 25 Aug Wie ſoll der Bahnhofheißen
Die Querf erhält von der Gemeinde Göhrendorf folgende Zu
ſchrift Jm Anſchluß an die Veröffentlichung der Fahrpläne der
Strecke Querfurt Mücheln teilen wir mit daß wie Niedereichſtedt
auch Göhrendorf die Stationsbezeichnung Göhrendorf ſtatt Nems
dorf beanſprucht da das Bahnhofsgebäude auf Göhrendorfer Flur
liegt und bei der Geldbewilligung ſeinerzeit der Gemeinde ver
ſprochen wurde der Bahnhof erhält den Namen der Flurbenennung

str Stößen 24 Aug Stadtälteſte Am heutigen
Tage vollendete der langjährige Magiſtratsaſſeſſor Tiſchlermeiſter
Friedrich Böck ſein 80 Lebensjahr Aus dieſem Anlaß wurhbe
ihm in Anerkennung ſeiner langjährigen verdienſtlichen und ehren

vollen Amtsführung auf Grund des S 34 der Städteordnung vom
30 Mai 1853 das Prädikat Stadtälteſter verliehen Die
Ehren Urkunde überreichte Herr Bürgermeiſter Pritzſche mit
herzlicher Anſprache Weitere Anſprachen hielten der Stadtver
ordnetenvorſteher Dr med Hiller und Mag Aſſeſſor Th Körner

Löbejün 25 Aug Hohe Auszeichnung Hier wurden
Herrn Fabrikbeſitzer Dr BVrumme die Ritterinſignien erſter
Klaſſe des Herzoglich Anhaltiniſchen Hausordens Albrechts des
Bären verliehen

Graslitz 24 Aug Aus der Haft entlaſſen Die
Brüder Robert und Max Renz aus Klingenthal die bekanntlich
beſchuldigt wurden das dem Max Renz gehörige Automobil durch
Feuer vernichtet zu haben um ſich in den Beſitz des Verſicherungs
betrages zu ſetzen ſind wieder auf freien Fuß geſetzt worden

Wernigerode 24 Aug Eiſenbahnüberführung
Die Harzquer und Südharzbahn haben beſchloſſen in Sorge zwi
ſchen ihren beiden Bahnhöfen eine eiſerne Ueberführung und einen
Gepäckaufzug herſtellen zu laſſen Die Anlage die 6000 Mark koſtet
ſoll im Herbſt errichtet werden Der Wunſch des Publikums beide
Bahnen durch Anſchlußgleiſe zu verbinden kann der hohen Bau
koſten wegen ſie haben ihre Urſache in dem Niveauunterſchied
kaum auf Erfüllung rechnen

Gräfenthal 24 Aug Ein brennendes Automobil
Auf der Straße von Spechtsbrunn nach Tettau explodierte
der Benzinkehälter eines Automobils aus Königſee Der Beſitzer
Schneidermeiſter Eduard Koch erlitt dabei erhebliche Ver
letzungen ſo daß er ins hieſige Krankenhaus übergeführt
werden mußte Das Auto verbrannte vollſtändig

Erfurt 25 Aug Da werden Weiber zu Hyänen
Einen ſchweren Stand hatte dem Erf Allg Anz zufolge ein
hieſiger Amtsgerichtsbotenmeiſter einer auf der Erfurter Vogelwieſe
verhafteten Dame gegenüber Als die von der Staatsanwalt
ſchaft zu Meiningen ſteckbrieflich Geſuchte von dem Botenmeiſter
aus der Detentionszelle zum Unterſuchnugsrichter geführt werden
ſollte riß die Schöne die vorher getobt und eine Fenſterſcheibe
zertrümmert hatte eine Tür vom eiſernen Ofen und verſetzte da
mit dem Beamten einige Hiebe auf den Kopf ſo daß dieſer aus
mehreren Wunden blutete Es koſtete nicht geringe Mühe die
Wütende zu bändigen Das gerichtliche Nachſpiel wird nun in dop
pelter Auflage folgen

Roßlau Anhalt 24 Aug Vollbahnprojekt Das
Projekt einer Bahnverbindung durch die vor allem ein Teil des
Nordoſtens des Kreiſes Zerbſt dem Eiſenbahnverkehr erſchloſſen
werden ſoll ſcheint nun doch verwirklicht zu werden Geplant iſt
eine Vollbahn von Roßlau nach Wieſenburg Mark
wo ſie Anſchluß an die Linie Berlin Nordhauſen finden würde
Die allgemeinen Vorarbeiten für den anhaltiſchen und auch preu
ßiſchen Teil der Strecke ſollen ſo beſchleunigt werden daß
die Vorlage noch im kommenden Herbſt dem preußiſchen
Landtage vorgelegt werden kann Kürzlich haben die Ge
meindevorſteher aller beteiligten Ortſchaften Aufforderung er
halten ſich bereit zu halten um in einer Beſprechung der königl
Eiſenbahnverwaltung etwaige Wünſche bezüglich der Wegever
legung uſw mitgzuteilen

Jeßnitz 24 Aug Schutzdoichanlagen Die zum
Schutze gegen Hochwaſſer der Mulde geplanten Deichanlagen ſind
im Süden und Weſten von der Regierung genehmigt worden
Die 80 000 Mark betragenden Koſten will der Staat bis zur
Hälfte tragen Für die in der nördlichen Hegend vorgeſehenen
Deichanlagen ſoll erſt ein neues Projekt ausgearbeitet werden

Schlotheim 25 Aug Beim Spielen mit einer
geladenen Schußwaffe ſchoß ein hieſiger Maurerlehrling
den Seiler Kuntze in die Bruſt Die Kugel durchbohrte den
einen Lungenflügel Der Zuſtand des Verletzten iſt lebens

gefährlich

Gera 24 Aug Flüchtig geworden Jn die Schweiz
e iſt der Wurſtwarenſabrikant Emil Ernſt von hier der

der Waldſtraße ein großes Fleiſchwarengeſchäft beſaß Er hat
ſeine Gläubiger mit etwa 50 60 000 Mark Schulden im Stich
gelaſſen Ein Viehhändler hier bekommt allein 33 000 Mark von

24 Aug Grummetſchnitt S Ernſt Einigen
m
e

mitgeteilt daß er in Sicherheit ſei Geſtern wurde Konkurs
über das Vermögen des Ernſt eröffnet Ernſt lebte bis vor kurzem
noch luſtig und guter Dinge

Mühlhauſen i Th 25 Aug Vom Eiſenbahn
zuge erfaßt Ein ſchwerer Unfall ereignete ich geſtern
abend in der Nähe von Kleingrabe Ein Kutſcher paſſierte
mit einem zweiſpännigen Geſchirr kurz vor 10 Uhr den
Bahnübergang zwiſchen Klein und Großgrabe als plötz
lich ein Zug der Ebeleber Bahn daherſauſte und mit furcht
barem Getöſe auf den Wagen der ſich mitten auf dem Gleiſe
befand ſtieß Der Wagen der mit Flaſchen dicht beladen
war wurde unter Klirren und Krachen zermalmt der
Kutſcher und ein Pferd wurden von dem Zuge eine Strecke
von 50 60 Meter mitgeſchleift Merkwürdigerweiſe hat
der Kutſcher keine lebensgefährlichen Verletzungen davon
getragen Das eine Pferd das vom Zuge mitgeſchleift war
zeigte gleichfalls keine ſchweren Verletzungen Das andere
Pferd war gar nicht verletzt und ſtand in einem nahen Felde

Schleiz 24 Aug Vom Räuber Teichmann Der
17jährige Schuhmacher Te ich mann aus Wurzbach der eine ganze
Anzahl Raubanfälle und Einbruchsdiebſtähle ausgeführt hat iſt
ſchon als ein verwahrloſter Knabe in dem Rettungshauſe unter
gebracht geweſen und hat dann ſpäter eine längere Freiheitsſtrafe
verbüßt Die Oberländiſche Bevölkerung iſt froh daß der Menſch
jetzt hinter Schloß und Riegel ſitzt da einzelne Perſonen nament
lich Frauen es kaum noch gewagt haben allein durch den Wald zu
gehen

Hildesheim 24 Aug Prieſterjubiläum Das
25yährige Prieſterjubiläum des Paſtors E Buch im großen Saale
des Kath Vereinshauſes geſtaltete ſich zu einer erhebenden Feier
Eingeleitet wurde die Feier durch die Gratulation der Marien
ſchule Unter der Leitung von Fräulein Sermes ſtellten die
Schülerinnen lebende Bilder aus dem Leben der hl Eliſabeth
Juſtizrat Förſter übermittelte dem Jubilar im Namen des
Kirchenvorſtandes der Gemeinde und des Kath Kaufm Vereins
die Glückwünſche und Sprachlehrer Koch brachte die Glückwünſche
der Gemeindevertretung der Kreuzkirche und auch der St Eliſa
beth Kirche zum Ausdruck Nachdem der Jubilar für die ihm zuteil
gewordene Ehrung gedankt hatte begann anſchließend die geſellige
Feier die einen ſehr ſchönen Verlauf nahm

Kunst und Wissenschaft

Rückkehr der Zeppelinexpeclition
Die Heimkehr der Zeppelinexpedition mit dem Dampfer

Main z und der Dampfjacht Carmen nach Kiel erfolgte
Mittwoch nachmittag um 5 Uhr

Beide Schiffe waren zu Ehren der Prinzeſſin Heinrich die
mit ihrem Sohne dem Prinzen Waldemar in Brunsbüttel zur
Begrüßung ihres Gemahls an Bord gekommen war und die Fahrt
durch den Kaiſer Wilhelm Kanal mitgemacht hatte mit Flaggen
feſtlich geſchmückt und trugen an ihren Maſten das Wahrzeichen der
Eismeerfahrer die Ausgucktonne

Prinz Heinrich verabſchiedete ſich unmittelbar nach der Ankunft
in Kiel wo die Expeditionsſchiffe im inneren Kriegshafen in der
Nähe des Schloſſes feſtgemacht hatten mit herzliche Worten des
Dankes von dem Grafen Zeppelin und den anderen Teilnehmern

der Polarfahrt auf der reiche wiſſenſchaftliche und
jagdliche Beute gemacht worden iſt Auch an die Schiffs
mannſchaft richtete der Prinz anerkennende Worte für die zum Teil
unter ſchwierigen Verhältniſſen geleiſteten treuen Dienſte Zur Er
innerung wurden wertvolle Buſennadeln mit dem Namenszug des

Prinzen in Brillanten verteilt Unter den Zurufen der dichten
Menſchenmenge die auf die Ankunft der Schiffe gewartet hatte
beſtieg der Prinz mit ſeiner Familie ſein Automobil und fuhr nach
Schloß Hemmelmark Die Einladung zum Beſuch in Hemmelmark
war rückgängig gemacht worden da dringende Geſchäfte den Grafen

Zeppelin nach Friedrichshafen zurückriefen Graf Zeppelin und
Profeſſor Hergeſell reiſten gleich den anderen Mitgliedern der Ex
peditien bald nach der Ankunft von Kiel ab Auf der Rückreiſe
hatten die Polarfahrer ſchönes Wetter

Versuche mit Shrlich Hata 606 in Paris
Aus Paris wird berichtet Unter den Ergebniſſen der

Syphilis Behandlung mit dem Ehrlichſchen Heilmittel die in der
franzöſiſchen Hauptſtadt vorgenommen worden ſind erregen beſon
ders die Dr Salmons vom Jnſtitut Paſteur im SüdHoſpital
die Aufmerkſamkeit der Fachkreiſe

Seit etwa zwei Monaten hat Dr Salmon 74 Kranke mit
dem neuen Heilmittel behandelt ohne daß ſie die geringſte Störung
in ihrem Allgemeinbefinden erlitten hätten

Wir haben feſtſtellen können, ſo erklärt der Arzt daß das
neue Präparat all die Lobpreiſungen verdient die ihm geſpende
wurden die Schnelligkeit mit der die Erſcheinungen verſchwinden
iſt außerordentlich geradezu un wahrſcheinlich Jn dem Krankenſaal
fordern alle Erkrankte auf die die ſichtbare Heilung großen Ein
druck gemacht hat das neue Mittel aber da die Herſtellung der
Löſung ſchwierig und langwierig iſt können wir nicht allen ſofort
helfen Obgleich man natürlich noch nicht vorausſehen könnte
ob nicht vielleicht ſpäter ein Rückfall eintritt ſo wäre doch ſchon
ſicher daß das Mittel die Krankheitsträger energiſcher tötet als
das Zueckſilber und vielleicht würde es ſich auch gegen Rücken
markſchwindſfucht und Paralyſe wirkſam erweiſen Dr Salmon
zeigte einen Patienten der in einem Zuſtande allgemeiner Körper
ſchwäche geweſen war kein Glied bewegen konnte und ein Auge mi
Geſchwüren bedeckt hatte und der drei Tage nach der Jnjektion
Arme und Beine bewegen ſtehen und gehen und einen Druck der
ihm vorher die furchtbarſten Schmerzen bereitet hatte leicht er
tragen konnte Einige Patienten konnten auch ſofort nach der
Behandlung ihrer Beſchäftigung nachgehen

Vom Ehrlichſchen Heilmittel Aus Hannover wird gemeldet
Das Ehrlichſche Syphilisheilmittel 606 iſt zu Verſuchszwecken im
Stadtkrankenhauſe II Linden eingeführt worden

J Nießen f Der Geſchichtsmaler Profeſſor Johannes
Nießen ehemaliger Konſervator am Kölner Wallraf Richartz
Muſeum Wirkliches Mitglied der Wiener Akademie der bildenden
Künſte iſt im Alter von 89 Jahren in Köln geſtorben

Wien 25 Aug Nach Anſicht der Aerzte dürfte es ſich
bei der letzten Erkrankung des Hofſchauſpielers Kainz ledig
lich um einen ſchweren Darmkatarrh hervorgerufen durch
den Genuß von Donauwaſſer handeln

ſeiner Gläubiger hat er jetzt aus der Schweiz

J

Marie Bode Gr Klausſtr 22

Theater und Musik

Vom Srfurter Stadttheater
Die neue Spielzeit des Erfurter Stadttheaters

18 September eröffnet werden Für die Eröffnu vor am
Schillers Don Carlos gewählt worden
vorſtellung wird Wagners Tannhäuſer neuinſzent
Aufführung gelangen Jn den erſten Schauſpieltagen n zur
nächſt folgende Novitäten zur Aufführung Am 19 Senmn zu

Das Konzert von Herm Bahr am 20 Taifu a mnbe
Lengyel ſodann eine Reueinſtudierung des Goethe wo
mont und das Luſtſpiel Die Großſtadtluft von
burg

Für die Oper iſt das Eröffnungsrepertoire folgendesTannhäuſer am 25 September wird am 27 der Lorgi
Wildſchütz und am 2 Oktober eine Neueinſtudiern e

Fallſchen Operette Die Dollarprinzeſſin zur Auffuß der
kommen Sodann folgen Mignon Die luſtigen Weg
ber Margarethe und Hoffmanns Erzählung

An Schauſpielnovitäten gelangen in der aller
Zeit noch folgende Werke zur Aufführung Kaſernenluß en
von Stein und Söhngen und Wenn der junge We
blüht von Björnſon Neueinſtudiert werden Die Wert
in der man ſich langweilt und Alt Heidelberdann Hamlet Die WallenſteinTrikogie und d
Hebbelſche Drama Herodes und Mariamne

Für die Oper ſind folgende Novitäten erworben Vohsme
und Tosca von Puccini Die Caſtilianer von Erler
und die einaktige Oper Das heilige Feuer von Rich Wetz
dann die Operetten Das Muſikantenmädel von Jarno
und Der Rodelzigeuner von Snaga

e 3
Standesamfs Iachrichten

Halle Nord 24 Auguſt 1910
Geboren Dem Tapezierer und Dekorateur Guſtav Boſſe T

Gertrud Triftſtr 5 Dem Kaufmann Hermann Staeber T Brum
hilde Triftſtr 22 Dem Fleiſcher Oskar Taute T Charlotte
Seebenerſtr 566 Dem Bücherreviſor Karl Beyer S Rolf Ludwig
Wuchererſtr 734

Geſtorben Des Fabrikarbeiters Hermann Raue T Luiſe
1 Mon Gabelsbergerſtr 13 Die Witwe Dorette Raſch geb
Roſt 78 Blumenſtr 5 Des Buchbindermeiſters Jakob Stawi
kowski S Karl 5 Mon Wittekindſtr 15 Des Arbeiters Guſtar
Müller T Minna 3 Körnerſtr 28 Des Bahnarbeiters Fried
rich Alte S Heinz 3 Mon Berlinerſtr 32 Die Ehefrau de
Arbeiters Karl Krauſe Berta geb Pforte 59 Köthenerſtr 3

Halle Süd 24 Auguſt 1910
Aufgeboten Der Vizefeldwebel Adolf Eßrich Mörchingen u

Der Geſchirrführer Wilhelm
Gerlach Dryanderſtr 25 u Anna Rüdel Weingärten 34 Der
Kaufmann Emil Mehling Berlin u Martha Meyer Südſtr 4
Der Rechnungsbeamte Ernſt Sträßner Oberröblingen a See u
Marie Becker Auguſtaſtr 3 Der Schloſſer Max Regber u Anna
Strecker Pfännerhöhe 44

Geboren Dem Brauer Paul Schultze T Käthe Schönitzſtr 6
Dem Büfettier Diedrich Schmidt S Heinrich Marienſtr 3 Dem
Miniſterialbeamten Karl Hytiloff S Wolfgang Meckelſtr 14 a
Dem Bergmann Otto Stein S Otto Klinik Dem Zimmermann
Willy Siebert S Fritz Klinik Dem Maler Ferdinand Friedrich
S Erich Kapellengaſſe 6 Dem Schmied Karl Standhartinger S
Rudolf Ranniſcheſtr 4 Dem Arbeiter Paul Schlegel S Albert
Torſtr 29 Dem Mechaniker Otto Rümpler S Otto Wörmlitzer
ſtraße 105 Dem verſt Schmiedemeiſter Wilhelm Friebe T Lotte
Schmiedſtr 35 Dem Geſchirrführer Guſtav Gießler T Grete
Hirtenſtr 6

Geſtorben Des Stellmachermeiſters Johannes Steller Ehefrau
Emilie geb Pohle 57 Mansfelderſtr 53 Der Schriftſetzer
lehrling Alwin Müller aus Merſeburg 16 Klinik Des
Formers Ernſt Brehmer Ehefrau Mathilde geb Böſenberg 56 Ja

eeſenerſtr 10 Des Arbeiters Robert Kaaſche S Walter 6 Mon
Schmiedſtr 24 Des Zimmermeiſters Karl Melchior aus Sano
Ehefrau Pauline geb Voigt 46 Magdeburgerſtr 30 Des
Schuhmachers Karl Beyer S Heinz 4 Mon Martinſtr 22 Des
Klavierſtimmers Alfred Jordan gen Fiſcher S Alfred 1 Mon
Unterberg 15 Des Geſchirrführers Richard Beyer T Johanna
1 Mon Weingärten A

Auswärtige Aufgebote
Der EiſenbahnBureaugehilfe E A R Kurſch Merſeburg u

A J Birke Halle a S Der Diener Alfred Surm Poſen u
Borta Juphe Breslau

Halleſcher Marktbericht
vom 25 Auguſt

Eier pro Mandel 1,15 1,25 M Grüne Bohnen Pfd o
Butter pro Stück 0,70 0,75 Salat pro Stück cHühner pro Stück 2,00 2,75 Rotkohl pro Stck o
Hähne pro Stück 00 8,00 Weißkohl pro Stck e
Enten pro Stück 2,75 4,00 Wirſingkohl pr Stck
Gänſe pro Stück 5,00 8,00 Blumenkohl pr St uTauben jg, p Paar 0,80 1,20 Mohrrüben p Mol
Aepfel pro Mandel ,25 0,50 Kohlrabi pro Stück 0,02 9
Birnen pro Mandel 20 0,40 Radieschen 2 Bund 8
Pflaumen pro Pfd 10 0,15 Zwiebeln pro Pfd rAprikoſen pro MdlI 70 0,90 Sellerie pro Stück 9
Pfirſiche pro Modl 1,09 1,20 Kartoffeln pr Ztr
Kaninchen proStück 1,10 1,30 Pfund 0,03 2Rebhühner pr Stck 0,90 1,30 Schweinefleiſch Pfd

Gurken pro Schock 1,00 2,00 r eMandel 0,30 0,60 Rindfleiſch 7 97e ißelbeere p Pfd 0,20 0,23 Kalbiteifch 90
reißelbeeren p Pf 0,23 0,26

Meteorologiſche Statiou
24 Aug 25 Augo Uhr abends 7 ihr morgen

Barometer Millimeter 754,0 735

r z ſius a z 87Feu 9ind W NWMarimum der Temperatur am 24 Aug 196 1150
Minimum in der Nacht vom 24 Aug zum 25 Aug
Niederſchläge am 25 Aug 7 Uhr morgens 0,2 m
Florabad Waſſerwärme am 25 Auguſt 202

Wetter Ausſichten
26 Auguſt Kühler bewölkt Regenfälle windig Gewitter
27 Auguſt Bewölkt kühl Regenſchauer trocken28 Auguſt Wolkig teils heiter normal warm meiſt ndig
29 Auguſt Wenig verändert bei normaler Wärme w e Wind30 Auguſt Bewölkt mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Re Winde
51 Auguſt Abwechfelnd ſonſt wärmer Gewitter küh
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